
DR. MARILIES FLEMMING 
BUNDESMINl~'TERlN FÜR UMWELT, 

JUGEND UND FAMILIE 

n - t 385" der Beilagen zu den Stcnographischen Protokollen 

des Nationalrates XVll. Gesetzgebungsperiode 

z. 70 0502/44-Pr.2/89 

Wien, 3. Mai 1989 

An den 

Herrn Präsidenten. 
des Nationalrates 

Parlament 

1017 wie n 

Auf die schriftliche Anfrage der Abgeordneten 

Dr. Friedhelm Frischenschlager und Genossen vom 

·31f1S"AB 

1989· -05- 0 8 

Zu 3 lf6!j 1..1 

10. März 1989, Nr.3469/J, betreffend Versicherungs­

verträge im Ressortbereich, beehre ich mich folgendss 

mitzuteilen: 

Zu 1) 

Im Bereich meines Ressorts besteht ein Versicherungsver­

trag für eine Telefonanlage. Die meinem Ressort zugehöri­

gen Kraftfahrzeuge sind im Rahmen eines vom Bundesmi­

nisterium für öffentliche wirtschaft und Verkehr, Gene­

raldirektion für die Post- und Telegraphenverwaltung, ab­

geschlossenen Vertrages versichert. 

Zu 2) 

Meinem Ressort sind weder Bundesbetriebe zugeordnet noch 

vertritt mein Ressort Anteile des Bundes bei Gesellschaf­

ten. 
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Zu 3) . 

Die oben genannte Telefonanlage ist bei der Wiener 

städtischen Wechselseitigen Versicherungsanstalt versi­

chert. Der Kraftfahrzeug-Versicherungsvertrag wurde mit 

der versicherungs~nstalt der österreichischen Bundeslän­

der versicherungsaktiengesellschaft abgeschlos~en. 

Zu 4) 

Der Beantwortung dieser Frage steht das wirtschaftliche 

Interesse des Bundes entgegen (Art. 20 Abs. 3 B-VG). 

Zu 5) 

Mein Ressort hat bei Vertragsabschluß keine Provisionen 

bezahlt. 

Zu .6) 

Die Auswahl der Versicherung erfolgt unter ßeachtung des 

Grundsatzes der wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit. 
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